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Tödlicher Unfall in Lichtenberg:
Radfahrer von BMW überfahren!

Ein tödlicher Verkehrsunfall in Berlin-Lichtenberg fordert
das Leben eines Radfahrers; Ermittlungen wegen

überhöhter Geschwindigkeit laufen.

In der Nacht zum Dienstag, dem 26. November, kam es in Berlin-
Lichtenberg zu einem tragischen Verkehrsunfall, bei dem ein
38-jähriger Radfahrer ums Leben kam. Der Unfall ereignete sich
auf der Landsberger Allee, als ein 20-jähriger BMW-Fahrer den
Radfahrer offenbar mit überhöhter Geschwindigkeit erfasste.
Laut Informationen von BERLIN LIVE wurde der Radfahrer
durch die Wucht des Aufpralls über die Straße geschleudert, was
die Einsatzkräfte an der Unfallstelle vor ein erschreckendes Bild
stellte – die Trümmerteile erstreckten sich über mehr als 100
Meter. Die Polizei gab bekannt, dass die Landsberger Allee
stadteinwärts für fünf Stunden gesperrt werden musste,
während die Ermittlungen der Verkehrsdelikte aufgenommen
wurden. Dies ist nicht der erste tödliche Vorfall in diesem
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Bereich; bereits im April 2022 wurde eine 11-Jährige beim
Überqueren der Straße von einem Fahrzeug erfasst.

Versäumnisse bei der Verkehrssicherheit

Die erschreckenden Zahlen der tödlichen Verkehrsunfälle in
Berlin halten an. Im Jahr 2024 sind bereits über vierzig
Menschen, darunter zwölf Radfahrer, ihr Leben verloren, wie der
Verkehrsclub Deutschland (VCD) Nordost berichtet. Inmitten
dieser alarmierenden Situation wird auch die Sicherheit für
Radfahrer an Kreuzungen in Frage gestellt. Ein Beispiel hierfür
ist die gefährliche Linksabbiegemöglichkeit von der
Elisabethstraße in die Allee der Kosmonauten. Bürgermeisterin
Nadja Zivkovic (CDU) erklärte in einer Sitzung der
Bezirksverordnetenversammlung, dass die aktuelle Planung
durch die Vielzahl an Fahrzeugen und öffentlichen
Verkehrsmitteln, wie Straßenbahnen, erschwert wird. Die Stadt
hat nur begrenzte Personalkapazitäten für sicherere Lösungen,
was von dem FDP-Verordneten Konrad Klamann als
unzureichend kritisiert wird. Er betont, dass es dringend mehr
Anstrengungen bedarf, um die Sicherheit der Radfahrer zu
gewährleisten und einen durchgehenden Radweg entlang der
Allee der Kosmonauten zu etablieren, wofür bereits vor Jahren
Ankündigungen gemacht wurden, ohne dass Fortschritte
sichtbar sind, wie Berliner Woche thematisiert.

Details
Quellen www.berlin-live.de

www.berliner-woche.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.berliner-woche.de/biesdorf/c-verkehr/zu-wenig-planer-um-das-linksabbiegen-fuer-radfahrer-sicherer-zu-machen_a430841
https://www.berlin-live.de/berlin/aktuelles/berlin-toedlicher-raser-unfall-bmw-fahrer-ueberfaehrt-radfahrer-november-id320588.html
https://www.berliner-woche.de/biesdorf/c-verkehr/zu-wenig-planer-um-das-linksabbiegen-fuer-radfahrer-sicherer-zu-machen_a430841
https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

